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Der Augsburger Domkapellmeıister Paul Steichele
un die Orgel
Von ermann Fischer und Theodor Wohnhaas

Am August 1950 wurde Paul Steichele als Domkapellmeister ach Augsburg
beruten Mıt SCINECIN Amitsantrıtt anderte sıch grundlegend das Repertoıire der
Augsburger Dommusık Im Gegensatz ANnE cäcılianıschen Rıichtung, die SCIN

Vorgänger (assıan Reıser vertrat hatte Steichele bereıts VO SC1-

HET Berufung CIMn festumrissenes musıkalisches Programm Neben den Grego-
rianıschen Choral traten die klassısche Polyphonie (Palestrina, Lasso Gabrıiıeli,
Hadßler) und die Werke der Wıener Klassıker (Haydn, Moxzart Beethoven)

Bruckner Di1e zeıtgenössısche Rıchtung WAar MI1TL Komposiıtionen VO

Kratt Erhard Schröder, Lemacher, Jobst vertreten Den ersten Höhepunkt
musıkalischen Schaftften Paul Steicheles brachte der Allerheiligentag 1950 MItL
Palestrinas Mıssa „Dıies Sanctiticatus den etzten die Eurovısıonssendung der
Christmette 1970 MI1 Hafßflers „Ecce Q Ua bonum“ In diesen Z WCC1 Jahrzehn-
ten hat Steichele die Dommusık systematiısch autf- un ausgebaut. Seiıne ber-
ragenden Leistungen wurden VO  aD} den Diözesanbischöten Dr Joseph Freun-
dorfer“ un Dr Josef Stimpfle” dankbar gewürdıgt.

Vieltältig die Aufgaben des Domkapellmeisters Neben der Dommu-
ık lag ıhm dıe Fortbildung der Kantoren und Urganısten Herzen Gerade
dıe eıt des Umbruchs ach dem Z weıten Vaticanıschen Konzıil die Vorarbei-
ten A Gesangbuch verlangten Entscheidungen un e 71ien Mafsstäbe,
dıe für dıe Kırchenmusıik der 107zese verbindlich wurden Fur Steichele WAar

Kırchenmusık INn tradıtıonsgebundene un tortschrittliche Kunst Ma{$-

Steichele wurde Junı 1914 Aschaffenburg geboren un:! der dortigen
Stittskirche getauft Die Jugend und Gymnasıaljahre verbrachte München un! Kemp-
ten, bereıts als Chorsänger und Urganıst WAar Nach dem Abitur un! der Arbeits-
dıenstzeıt studıierte der Uniıversıität München Musıkwissenschaftt und Philosophie der
Phıil Hochschule St Stephan Augsburg Die theologischen Studıen absolvierte Dıllin-
Cn Hıer wurde 18 Februar 1940 Ar Priester geweiht Nach Kaplansjahren TIThann-
hausen und Neu Ulm kam Aprıl 1943 als Benetizıat ach Kautbeuren Das Studium

der Kırchenmusikschule Regensburg, dem 1945 beurlaubt wurde, schlofß
Rekordzeıt VO eineinhalb Jahren Julı 194 / ab
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stab W alr für ıhn alleın dıe Qualität der Musık uch Katholizıtät VeCI-

stand nıcht Unitormutät. Was Steichele bewegte, hat Joseph Ratzinger in
seınem Beıtrag LUr theologischen Grundlegung der Kirchenmusık“ tOor-
mulıiert: „Merkwürdigerweıise hat der nachkonziliare Pluralismus sıch doch 1ın
eınem Punkt unıformiıerend erwıesen: da{fß eıne bestimmte ohe des Aus-
drucks nıcht mehr gestatten ll Demgegenüber mu in der Einheıt der
katholischen Liturgıie die Verschiedenheıt der Möglichkeıiten wıeder ıhrem
Recht gebracht werden“* uch W aAs die Gebrauchsmusık 1ın der Kırche
angeht, dachten Steichele un: Ratzınger ÜAhnlich. „Eıne Kırche, dıe 11UT och
‚Gebrauchsmusik‘ macht, vertällt dem Unbrauchbaren un wırd selbst
brauchbar“

Vor seıner Augsburger Tätigkeıit hatte sıch Steichele vorwiegend als Urga-
1st ausgewılesen. In seınem ersten öffentlichen Konzert ın Kautbeuren 223
Dezember 1943 W arlr mıiıt einem Reger-Programm aufgetreten. Die i ge1istlı-
che Abendmusik W ar dem Gedächtnis Max Regers anläßlich des 70 Geburts-
Lags des Meısters gewidmet. Im Rahmen der geistlıchen Abendmusık
Z 1950 W alr Steicheles Programm ”B 1mM Wandel der Zeıten“.
Das vielbeachtete Konzert ZULI Wiederkehr des 200 Todestages VO Johann
Sebastıan Bach W ar zugleich Steicheles Abschiedskonzert VO Kautbeuren.

In Augsburg Irat der Organıst Steichele gegenüber dem Kapellmeıister ın den
Hintergrund. So se1 1er eiınmal versucht,; Paul Steicheles Beıtrag ZU TIThema
Orgel 1im Bıstum Augsburg aufzuzeıgen.

Bereıts iın den fünfzıger Jahren hatte Steichele den Westchor des Augsburger
Domes tür die musıikalısche Aufführungspraxıs wiederentdeckt, da die großen
Orchestermessen VO der Nordempore klanglıch nıcht mehr ach seınen
Vorstellungen realısıeren Damals entstand auch seın Lieblingsplan,

Joseph Ratzınger, Zur theologischen Grundlegung der Kirchenmusıik. In Glorıia deo PdA
hominıbus. Festschritt ZUuU 100jährıgen Bestehen der Kirchenmusikschule Regensburg, Bonn
1974, 39—62, bes
Ebenda, Noch deutlicher tormulıerte Kardınal Ratzınger 1ın seiner Rede.„ Theologische
Fragen der Kirchenmusık“ (Internationale katholische Zeitschrift „Communıio“
148{f.): Die Particıpatio ACLUOSA hat nıcht selten der Meınung geführt, das Idealzıel
lıiturgischer Erneuerung se1l eıne gleichmäßige Aktıvıtäat aller Anwesenden ın der Liturgıie.
DDem entspricht die Nıvellierung hervorgehobener Aufgaben; besonders galt weıthın festliche
Kirchenmusik als Zeichen eıner unangeM«eCSSCHNCH „kultischen“ Auffassung, die mıiıt der allge-
meınen Aktıvıtät nıcht vereinbar schien. Kirchenmusık kann beı solcher Sıcht [1UTI och in der
Form des Gemeindegesangs bestehen, der wıederum nıcht VO seinem künstlerischen Wert
her IMNESSCI1 ISt, sondern alleın VO seıner Funktionalıtät, das heißt VO seıner gemeın-
schaftsstittenden un: aktivierenden Funktion. Wıe weıt die Absage musikalische Ansprü-
che gehen kann, Mag IMNan daran ersehen, da{fß eın tührender deutscher Liturgiewissenschaftler
ach dem Konzıil erklärte, nıchts AUS dem überlieterten (sut der Kirchenmusık könne den jetzt
gegebenen Vorschritten genugen; alles musse 1E}  = geschaffen werden“. Fur treundliıche
Hınweise se1l Sr. Em Herrn Kardınal Ratzınger geziemend gedankt.
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1im Westchor eın orofßes Orgelwerk errichten. Er scheiterte damals mıt
seınen Vorstellungen Ww1e€e seıne Vorganger 1im Jahrhundert und Begınn
unserCcs Jahrhunderts.

Dıie liturgischen Bestimmungen des B5 Vatıcanums machten 1mM Dom eıne
Umegestaltung des Altar- un Chorraumes notwendig. Dıie Mauern den
Ostchor wurden abgesenkt, dıe ord- und Südemporen sollten tıefergesetzt
und die Bühnen ach dem Mittelschift beseıitigt werden. Steichele oriff den
Barockgedanken VO 7Wel korrespondierenden Orgelwerken wieder auf un
hatte bereits eıne Dıisposıtion für eıne re1- und eıne zweimanualıge Orgel
ausgearbeıitet. Er oing davon AauUs, da{fß dıe alte Südorgel VO Maerz eıner Augs-
burger Kırche überlassen werden sollte. Der Domorganıst ar] Kraft
(1903—-1078); Sanz dem spätromantischen Orgelklang verpflichtet, W alr für
eıne Beibehaltung der alten Orgel un tür den Bau eıner Orgel auf der
Nordempore. So kongenial die Zusammenarbeit VO Domorganıst und Dom-
kapellmeıster WAafrr, harmonisch ıhr Verhältnis ıIn Fragen des Repertoıires un
der Aufführungspraxıs, divergierend ıhre Auffassungen VO rechten
Orgelklang. So sehr Steichele Kratts eigenwillige un allseits bewunderte ChO-
ralbegleitung schätzte un: dessen grofße Orgelimproviısationen bewunderte,
wen1g Verständnıis hatte f für den VO ıhm als „dumpf“ empfundenen Klang
eıner spätromantischen Orgel Der helle Barockklang der Orgel, den Steichele
vertrat, WAar für Kratt sehr „protestantisch“, da GT wen1g die katholische
kirchenmusikalische Liturgıe berücksichtige, WeEeNn 8908  3 1U  — dıe Choralbe-
gleitung denke Kraft W alr CS der 1ın den füntzıger und sechziger Jahren
Interesse für die damals och vielgeschmähte Orgel des 19. Jahrhunderts
weckte, der uns lehrte, die Orgel des Jahrhunderts schätzen. Er W ar CS
der VO eiınem Kahlschlag dieser Werke AT und sıch VOT allem eıne
„Aufnordung“ dieser Orgeln durch Umbau und Einbau barocker Register
wandte. Fa eıner Krise zwıschen Steichele und Kraftt in Fragen der Domorgel
1St CS nıcht gekommen. 1ne umftfassende Orgellösung für den Dom, Ww1e€ S1€e
Steichele vorschwebte, verhinderte der truüuhe 'LTod (1 Oktober des
Domkapellmeısters. Wıe sehr ıhm dıe Dommusık Herzen lag, beweıst, da{fß

och Oktober 1971 für den Westchor eıne tahrbare Kleinorgel stiftete.
In den 7wWwel Jahrzehnten seıner Tätıgkeıt als Domkapellmeıster hat Steichele

auch als amtlıcher Orgelsachverständiger mı1t zahlreichen Orgelbaufirmen
zusammengearbeitet und entscheidend die schwäbische Orgellandschaft
epragt. ange bevor der bayerische Musıkrat die Orgeldokumentatıon ın seın
Programm aufnahm, hatte Steichele mı1t eıner Orgelınventarısation begonnen.
Er kannte, W as 1im Bıstum Augsburg mMıt seınen 1016 Ptarreien Orgeln
vorhanden WAaTfrl; Kırchen und Kapellen nıcht eingerechnet, die keine Pftarrkir-
chen sınd

Im Zusammenhang mıt der Planung für die Kaisheimer Orgel übergab
unNs 1mM Frühjahr 1970 wenıge Monate VO seiınem Tod, seın umfangreıiches
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Materıal Z Einsichtnahme und Auswertung. Kurz se1 darüber berichtet.
Es tolgt zunächst eıne Lıste der seıner Beratertätigkeit durchgeführten

Orgelarbeiten 1ın der 107zese Augsburg. Ordnungsprinzıp: chronologisch,
Ort un Kırche, Gutachten (abgekürzt: G2A.) mıiıt Datum, ausgeführte Arbeıt
b Neubau:; Umbau:; Erw Erweıiterung; Rest. Restaurierung;
Ren Renovıerung; Rep Reparatur), austführende Fırma MI1t dem Jahr der
Fertigstellung, Abnahmebericht (abgekürzt der Ber Bericht). In
Klammern Presseberichte der Festschrıift, terner dıejenıgen Orgelarbeıten, die
erst ach dem Tod des Domkapellmeıister tertiggestellt wurden.®
Augsburg, St Ursula, ebr Hındelang Ebenhoten 19572 (Schwäbische
Landeszeiıtung 10
Ursberg, Ptarrkirche (grofße Orgel), Rest. Gerhard Schmid Kautbeuren
1956, 11 1956, Rest. Rudaolt Kubak Augsburg 196/
Bayersried, Pfarrkıirche, Gerhard Schmid Kautbeuren 1957 15
195 /
Tafertshofen hei Krumbach, Pfarrkırche, (35a 195/
Zatertshofen beı Krumbach, Pfarrkırche, (3 AT 1957
Eppishausen, Pfarrkirche, (3a 19575 (Nb Hubert Sandtner Dıillıngen
Nordendorf, Kırche, Walcker Ludwigsburg 195 195/
Unterkammlach, Pfarrkirche, Ludwig Nenninger — München 1957

1957 (Mındelheimer Zeıtung 10 1957 un
Unterrammingen, Pfarrkırche, Gerhard Schmid Kautbeuren 1937

11 1957 (Ulrichsblatt 195/% Mindelheimer Zeıtung *1 1957
Unterrieden, Pfarrkırche, Hans arl Aıchstetten 1958, 1958
Altensteig bei Mindelheim, Kapelle, e 1958% mıt Neubauvorschlag un
Dıisposıtion
Ebenried, Fiılialkirche, (54 1958 mıt Neubauempfehlung und Dıisposı-
tıon
Neusä/f bei Augsburg, St Agidius, undatıerter Dıiıspositionsentwurf,
ebr Hındelang FEbenhoten ODUS 243, 1958; 1958 (mıt Abb
gedruckt; Schwäb. Landeszeıtung 1958 und 1958; Ulrichsblatt

Stetten hei Mindelheim, ath Kırche, ebr Hındelang Ebenhoten
1938; 19558 (Pressebericht ohne Quellen- un Datumsangabe)
Marıa Beinberg, Wallfahrtskirche, Ren Max Offner Augsburg 1956°

1958 (Schrobenhausener Zeıtung
Augsburg, Ptarrkırche St Mornıtz, Rıeger Schwarzach p958S. 18
1958

Fur treundliche Hınweise sSe1 Frau Dr Eltriede Irautsch SOWI1e den Herren Di6zesanmusıkdı-
rektor Prot. Dr Gert Volkl, udolt Kubak un: Hubert Sandtner herzlich gedankt.
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Diıllıngen Knabenseminar St Ulrich Hauskapelle, ebr Sandtner
Steinheim 1959 1959
Scheppach Pfarrkirche, Dispositionsentwurf 1959 (Nb Hubert Sandt-
ner Dıllıngen
Fronhofen Pfarrkirche, (3a 21 1958 MI1t Empfehlung Restaurierung
und Erweıterung Manual, ebr Sandtner Steinheim MIt Verwen-
dung alter Register, 1959
Feldheim, Pfarrkırche, ebr Sandtner Steinheim MItL Verwendung alter
Teıle 1959 11 1959 (Ulrichsblatt 2
[ssıng, Pfarrkirche, Josef Zeilhuber Altstädten 1959 1959
(Landsberger Tagblatt 30 1959 und 1
Bad Heilbrunn, Pfarrkırche, ( A 1959 MI1It Neubauempftehlung, Fa
Walcker — Ludwigsburg 1959 1959 (Tölzer Kurıer 4./5
Bıssıngen, Pfarrkırche, ( 21 1958 IMMIL Empfehlung Umbau un Erweli-
terung, Ub un Erw ebr Sandtner Steinheim 1959 OM 1959
(Dillinger Zeıtung 21
Nattenhausen Pfarrkirche, Joset Zeilhuber Altstädten 1959
1959 (Mittelschwäbische Nachrichten 11 1959
Hollenbach Pfarrkırche, ebr Hiındelang Ebenhoten 1959 18
1959
Stadtbergen beiı Augsburg, Pfarrkırche Marıa ılt ebr Sandtner
Steinheim 959 1959 (Schwäbische Landeszeıtung 24 10 959 76

959 und 27
Wıeskirche heı Steingaden, Ga 1958 MIt Empfehlung Neubau MIt

Verwendung alter Pieıiten, Gerhard Schmid Kautbeuren 1959
1959 (Pressebericht VOT dem 1959 hne Quellenangabe Der Allgäuer/
Kautbeurer Tagblatt9. 1959: Schwähb. Landeszeıtung 9. 1959: Ulrichsblatt
720 1959:; Der Allgäuer/Füssener Tagblatt; Süddeutsche Zeıtung 8.
Kaufbeuren--Neugablonz, Pfarrkıirche, Dispositionsvorschlag 1959, Josef
Zeilhuber — Altstädten 1960
Dinkelshausen, Pfarrkirche, ebr Hındelang Ebenhoten 1959 15

1959 (Neuburger Rundschau
Schondorf/Ammersee, Pfarrkirche, Nenninger — München 1959

1959
Wertingen, Pfarrkırche, (3a 11 1959 MIL Neubauempftehlung, b Adolt
Sandtner Steinheim
Donauworth Pfarrkirche Kreuz, Ludwig Wastlhuber Maässlıng
1959 1959 (Donauwörther Zeıtung 9./10 1960 und 13
Sındelsdorf, Pfarrkirche, (1 14 1958 MIt Umbauempfehlung, Max
Offner Augsburg 1959 MmMI1t alten Regıstern 7 1959
Ellighofen, Filialkiırche Josef Zeilhuber 959 27 1959 (Landsber-
ger Tagblatt 72 1959
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Buchloe, Stadtpfarrkırche, Fırma Steinmeyer UWettingen 1953
1959 (Buchloer Zeıtung 78 1959

Feuchtwagen, Pfarrkirche St Ulrich un Afra, Ga 1960, Dısposıtionsent-
wurtf 1966
Ambach, Ptarrkıirche, ebr Hındelang — Ebenhoten 1960, 1960
Dillingen, Bischöfl. Knabenseminar St Stanıslaus, ebr Hındelang
FEbenhofen 1960, 1960 (St Ulrichsblatt 17
Augsburg, Hausorgel Steichele, Dankschreiben VO 1960
Walda, Pfarrkırche, Sandtner Steinheim 1960, 1960
Großaitingen, Pfarrkırche, (3a 1958 mıt Neubauempftehlung, Max
Oftner Augsburg 1960, EX 1960 (Schwabmünchner Allgemeıne 18
1960; Ulrichsblatt
engen, Pfarrkirche, (3a 1957 un: 28 1959 mıiıt Erweıterungsvor-
schlag, €*1 ber die vorgeschlagene Dısposıtion 11 1959 Josef Teil-
huber — Altstädten 1960, 1960 (Der Allgäuer 16
Anhausen, Pfarrkırche, Max Offner Augsburg 1960, 21 1960
(Augsburger Allgemeıine Augsburger Landbote 28 1960
Hochgreuth, Pfarrkıirche, Gerhard Schmid Kautbeuren 19760, 8i
1960 (Der Allgäuer
Aresing, Pfarrkıirche, Ga 1958 ber Angebot Offner, Max Oftftner
Augsburg 1960, 17 11 1960 (Der Allgäuer 1960, St Ulrichsblatt 18

1960 1960, Schrobenhaus. Ztg 11
Schmiechen, Pfarrkirche, Max Oftner Augsburg 1960, 21 1960
(Ulrichsblatt 1961:;: Friedberger Allgemeıine 1960, gedrucktes Pro-
gramm)
Irsıngen, Pfarrkırche, Josef Zeilhuber Altstädten 1960, 1961
(Ulrichsblatt
Ronsberg, Pfarrkıirche, Dispositionsentwurf 1961 (Nb Hans ar]
Aıichstetten
Moönstetten, Fılıalkırche, ebr Sandtner Steinheim 1961, 28 1961
(Günzburger Zeıtung 78 1961 Ulrichsblatt
Obermühlhausen, Pftarrkıirche, Max Oftner Augsburg 1961
1961 (Landsberger Tagblatt
Wıllmatshofen, Pfarrkırche, Max Ofttner — Augsburg 1961 1961
(Ulrichsblatt 25 1961 un 1961; Der Schuttertalbote 1961;
Schwabmünchener Allgemeıne 196
Gundelfingen, Stadtpfarrkirche, Neubauvorschlag 28 T1 1960 und 1961
(Rep Adolf Sandtner Steinheim
Dietfurt/ Altmühl, Franzıskanerkirche, Eduard Hırnschrodt Regensburg
1961, DA 1961
Dıllingen, Kreiskrankenhaus, Dispositionsvorschlag 10 1961: Sandt-
Nel Steinheim 1961
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Violayu, Pfarrkıirche, Ga 20 1961; Neubauvorschlag 151 1961 b
Hubert Sandtner Dıllıngen
Krumbach, Nebenkirche St Ulrıch, Ga 11 1961 mMıt Renovıerungsemp-
fehlung
Illertissen, Stadtpfarrkırche, (3 1960 ber Angebot Zeıilhuber, Joset
Zeilhuber Altstädten 1961, Z TE 1961 (Illertisser Tagblatt Al 1961
und 75 14: 1961
Augsburg, 1)Dom Marienkapelle, Max Ofttner Augsburg 1961, 1

1961 (Augsburger Allgemeıine 1961; Ulrichsblatt 1961
Dillingen, Bischöfl. Kabenseminar St Ulrich, Speisesaalorgel, ebr
Sandtner Steinheim 19615 Festsaalorgel, ebr Sandtner, 1961, Z

1961 (Ulrichsblatt
Laıimering, Pfarrkırche, Rest Rudolf Kubak Augsburg 1961,
961
Unterschönbach, Dispositionsvorschlag 1962
Traubing bei Starnberg, Pfarrkırche, Wılhelm Stöber] München 1961,
Ab  “ 1962
Augsburg, Pädagogische Hochschule, Fırma Steinmeyer Qettingen
1962, 1962
Rieden bei La:imering, (3a 1962 mıt Umbauvorschlag, Rudolt
Kubak Augsburg 1962
Grönenbach, Pfarrkirche, (35 1962 miıt Neubeuempftehlung b Max
Oftftner Augsburg
Hiırschzell, Pfarrkırche, Gerhard Schmid Kautbeuren 1962
1962 (Ulrichsblatt
Wulfertshausen, Filialkirche, Rest Rudaolt Kubak Augsburg 1962;
1962 (Ulrichsblatt
Söcking, Pfarrkirche, Josef Zeilhuber Altstädten 1962 10 1962
(Ulrichsblatt 7 1962 Land- un Seebote Starnberg 10 1962, Münche-
NCr Merkur 1962; gedrucktes Festprogramm)
Holzheim bei Dıiıllingen, Ga 17 1962 mıt Umbauempfehlung
Mertingen, Pfarrkırche, Ca ‚54 11 9672 mıt Renovierungsempfehlung
Landsberg, Stadtparrkırche St Ulrich und Katharına, Ga 23 1962 über
Umbau, Erw St Gregorıius. Werk Altmühldort 1962, 1962
(Landsberger Zeıtung 1962 Ulrichsblatt Pi)
Dıillingen, Studıienkırche, (35 18 1962 mMIı1t Neubauempftehlung, Rest
Rudolt Kubak Augsburg 1970
Peutenhausen, Pfarrkırche, Max Oftner Augsburg 1962; 25
1962 (Ulrichsblatt 1963, Aıchacher Zeıtung 1963 und 22
Schongayu, Stadtpfarrkirche, (53 51 1962 mıt Neubauempftehlung,
arl Kamp Aachen 1965
Aıchach, Stadtpfarrkirche, (35a 1963 mMı1t Umbauvorschlag
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Dillingen, Kapuzinerkirche, ebr Sandtner Steinheim 1963,
1963 (Donau-Zeıtung 1963 un 19263; Ulrichsblatt 174
Beckstetten, Pfarrkırche, ebr Hındelang Ebenhoten 1965
1963
Augsburg, St Mornıtz, DETE 1963 Stellungnahme Angeboten b Rıeger

Schwarzach
Sonderheim, Filialkirche, ebr Sandtner Steinheim 1963; Ar
1963 (Donau-Zeıtung 28 19635, Ulrichsblatt 30
Landsberg, FAn den heilıgen Engeln, Dispositionsvorschlag 1966 (Nb
Hubert Sandtner Dıllıngen
Karlshuld, Pfarrkirche, ebr Hındelang — Ebenhoten 1963 1963
(Neuburger Rundschau 1965 Ulrichsblatt AA 1963, gedrucktes We1-
heprogramm 1965
ager Lechfeld, Dispositionsvorschlag 1963, (Nb Hubert Sandtner Dıllın-
SCH 1977
Prem, Pfarrkırche, G:a 1 1963 mıt Neubauemptehlung

1963
Wertingen, Kreiskrankenhaus Kapelle, Max Ofttner Augsburg 1965,

Hausen (Krumbach), Pfarrkırche, ebr Sandtner Steinheim 1963
1963 (Ulrichsblatt 15 1963

Ichenhausen, Pfarrkıirche, Dispositionsempfehlung 19638 1966 und 196/
(Nb Adolf Sandtner Steinheim 1975
Schorn, Pfarrkırche, ebr Sandtner — Steinheim 1963, 1963
Reichertshofen, Pfarrkirche, ebr Sandtner Steinheim 1965
1963 (Ulrichsblatt 1963, Donaukurier 19765, gedrucktes Weihe-
programm)
Ebenhofen, Pfarrkırche, ebr Hındelang Ebenhoten 1965,
963 (Ulrichsblatt 1964, Augsburger Allgemeıne 2 1963; Markt-
Oberdorter Zeıtung 12.1963)
Stätzlıng, Pfarrkırche, Ren Rudolft Kubak Augsburg 19653 10 1963
(Friedberger Allgemeıne 15 19653; Ulrichsblatt 11
Konradshofen, Pfarrkirche, (3 1962 MIt Renoviıerungsemptehlung,
Ren Max Offner Augsburg 1963, F1 1963 (Schwabmünchener Allge-
meıne x LI63: Ulrichsblatt
Kırchheim, Pfarrkıirche, Max Offtner Augsburg 19653 1963
(Miındelheimer Zeıtung 1965, Ulrichsblatt
Scheidegg, Ptarrkirche, (3a 25 1961 ber vertehlten Umbau 1959/60,
Max Offner — Augsburg 1963; 1963
Augsburg, Klosterkirche St Elısabeth, Max Ofttner Augsburg L963:
172 1963 (Süddeutsche Zeıtung 24 1965 Ulrichsblatt undatıert)
Kempten-Hegge, Pfarrkıirche, Bauabschnuitt Josef Zeilhuber Altstäd-
ten 19653: &1: 1963 (Der Allgäuer
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Agawang, Pfarrkırche, (3A 964 IMIL Neubauempfehlung
Peterswörth, Pfarrkirche, (3a 1964 MMI1t Umbauvorschlag Adolt Sandtner
Steinheim (Nb Rudolft Kubak
Dırlewang, Pfarrkirche, (3 1961 ZU Angebot Schmid, Gerhard
Schmid — Kautbeuren 1964, 1964 (Ulrichsblatt 7.
ering, Pfarrkırche, (3a 24 1964 MItL Umbauvorschlag (Nb Max Oftfner
Augsburg
BooSs,; Pfarrkirche, Ga 7 1963 MIt Renovierungsvorschlag, Ren Friedrich
Schlicker — Augsburg 1964, 1964
(Jriesstetten Wallfahrtskirche, Fduard Hırnschrodt Regensburg OPUS
76 Vorführung un Weihe der Orgel (Donau Kurıer 11
Gersthofen, Kapelle St Emmeram, Ga 1964 MIL Neubauvorschlag
Kaufbeuren, Stadtpfarrkirche St Ulrich, Altons Zeilhuber Altstädten
1964, B 1964 (Kautbeurer Zeıtung 1964, Ulrichsblatt 11 10

Hohenried Pfarrkırche, (3a 4 1962 MIt Rat ZU Neubau Sandtner —
Steinheim 1964 1964 (Ulrichsblatt 25 1964 Schrobenhausener
Zeıtung 8
Augsburg, Proberaum des Domchors Max Oftner Augsburg 1964 Ber

1964 (Ulrichsblatt 23
Polling, Pfarrkırche, (3a 1961 M1 Rat ARLE Erneuerung, Max Oftftner

Augsburg 1964, 1964 (Weilheimer Tagblatt 1964, Ulrichs-
blatt 1. 13
Kembten Eıch Filıalkırche, Max Oftfttfner Augsburg 1964 24 10
1964 (Ulrichsblatt 11 964 Allgäuer Tagblatt H] 1964 Der Allgäuer 17

964 und 10
Thainıng, Pfarrkirche, Max Ofttner — Augsburg 1964 13 1964
Eppishausen Pfarrkırche, (3a 1} 11 964 MI1t Neubauempfehlung,
Hubert Sandtner Dıllıngen “/1
Obergermarıngen Pfarrkırche, Gerhard Schmid Kaufbeuren 1964

12 1964
Untergermarıngen Pfarrkırche, (a 17 1964 MI Renovierungsvorschlag
Penzing, Pfarrkirche, Ga 1962 MmMIit Rat ZUT Erneuerung Verwen-
dung brauchbarer Teıle, Max Oftner Augsburg 1964 15 1964
(Ulrichsblatt 74
Rehrosbach Pfarrkırche, Ga 26 1962 MI1t Rat ZU Umbau, Max
Offner — Augsburg 1964 28 1964
Steingaden Pfarrkıirche, Cza 25 1962 MIL Rat A Umbau, Ren Gerhard
Schmid Kautbeuren 1964 19 1965
Frechenrieden, Pfarrkırche, Ca und Dispositionsvorschlag 1963
Hans arl Aıchstetten 1965 D 1965
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Derching, Pfarrkirche, Dispositionsentwurf 78 1965 Max Offner
Augsburg 1971
Eggenthal, Pfarrkirche, Ga 1963 ber geplante Orgel, Gerhard
Schmid Kautbeuren 1965, 1965 (Ulrichsblatt 18 P263, Kautbeu-
FGr Zeıtung
Mickhausen, Pfarrkirche, e 1962 mMi1t Vorschlag UTF Reinigung und
Erneuerung des Prospekts, Rep Fırma Steinmeyer 965
Grimoldsried, Pfarrkirche, e 948 1965 mMI1t Neubauemptehlung
Oberstimm, Pfarrkıirche, Dispositionsvorschlag Z1 1965 b Hubert
Sandtner Dıllıngen 1973
Mussenhausen, Walltahrtskirche, (3a 1962 mıt Neubauvorschlag,
1963 Prüfung des Angebots, Hans arl Aıichstetten 1965
1965 (Mındelheimer Zeıtung
Augsburg-Hochzoll, Pfarrkirche Geıist, (3a 18 1962 mıiıt Neubauvor-
schlag, Max Offner Augsburg 1965; 1965 (Ulrichsblatt
1965, weıterer Zeitungsbericht ohne Quellenangabe)
Erkheim, Pfarrkirche, Ga 1965 ber geplanten Umbau, Deiminger

Renner QWettingen 1965
Hanunstetten, St Pius, Stellungnahme AT Dısposıtion 1965; Max
Oftner Augsburg 1970
Görisried, Pfarrkıirche, ebr Hındelang Ebenhoten 1965; 21
1965 (Marktoberdorter Zeıtung
Mörslingen, Pfarrkirche, Schreiben V. 1965, Ga 1965 miıt Neubau-
empfehlung (Nb Hubert Sandtner Dıiıllingen
Unterglauheim, Pfarrkıirche, (32 + 1965 miı1t Neubauvorschlag, ebr
Sandtner Steinheim 1965 Verwendung alter Register und der Wındla-
den, 1965
Mattsıes, Pfarrkirche, e 1965 mıt Neubauempftehlung
Remmnatsrıed, Pfarrkırche, Stellungnahme ZU Angebot 18 965
Tapfheim, Pfarrkırche, Ga 1965 miıt Neubauvorschlag, Hubert
Sandtner Dıllıngen 1971
Rıeden KOtz, Pfarrkirche, (3a 1963 miıt Neubauempfehlung, Erw
ebr Sandtner Steinheim 1965, 1965
Immenstadt, Stadtpfarrkirche, Ga 1963 mıt Neubauempfehlung,
Altons Zeilhuber Altstädten 1965, 18 10 1965 (Immenstädter Zeıtung
Fussen, Franzıskanerkirche, (35 1963 mıiıt Neubauvorschlag, Max
Oftfner Augsburg 1965 11 1965 (Füssener Blatt 11 1965: Der
Allgäuer (Füssen) ( 1965, gyedrucktes Weiheprogramm)
Kıicklingen, Pfarrkirche, (3a 11 1965 miıt Neubauempfehlung
Augsburg, Hauskapelle des Albertus-Magnus-Studentenheims, Hubert
Sandtner Steinheim 1965 11 1965 (Ulriıchsblatt
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Blinsbach, Pfarrkirche, Ga 2 11 1965 miıt Neubauempfehlung (Nb Hubert
Sandtner Dıillıngen 1972
Andechs, Kloster- un Walltahrtskirche, Gu1ido Nenninger München
1963 1965
Kempten, St Ulrıch, Dispositionsvorschlag 965 (Nb Max Ofttner
Augsburg
Wörleschwang, Pfarrkirche, (3a 1963 mı1t Neubauvorschlag, ebr
Sandtner Steinheim 1965, 24 1965 (Ulrichsblatt 5
Oberkammlach, Pfarrkirche, Deininger Renner QOettingen 1965,

966
Lehenbühl bei egau, Walltahrtskirche, Hans arl Aıchstetten 19695,

1966 (Ulrichsblatt 1966
Pipinsried, Pfarrkırche, Gu1ido Nenninger München 1965
1966
Steinbach, Ptarrkirche, (3a VACH Umbauvorschlag Offner 15 1966
Minderoffingen, Pfarrkirche, Fırma Steinmeyer QOettingen 1966,

1966
Rettenbach, Pfarrkirche, (33 28 1963 mıiıt Neubauempftehlung, Rudolf
Kubak Augsburg 1966
ıed bei Breitenbronn, Pfarrkirche, Ga 15 1961 mıiıt Umbauvorschlag,
Max Ottfner Augsburg 1966, 1966
Altenstadt/Iller, Pfarrkirche, Max Ofttner Augsburg 1966, 1966
(Ulrichsblatt 1966, ILllertisser Zeıtung 28
Augsburg, St Anton, (3 966 mıiıt Neubauvorschlag, Max Offner —
Augsburg 1971
Weilenbach bei Schrobenhausen, Filialkırche, Max Offner Augsburg
1966, SAr 966
Landensberg, Pfarrkıirche, Max Ofttner Augsburg 1966, 1966
(Ulrichsblatt
Marıa Raın, Walltahrtskirche, Gerhard Schmid Kautbeuren 1966,

1966 (Ulrichsblatt 1966, DDer Allgäuer
Krumbach, Stadtpfarrkirche, Ga 28 1961 mı1t Rat ZANLT Erweıterung,
Max Oftfner Augsburg 1966, 1966 (Mittelschwäbische Nachrichten

1966; Ulrichsblatt 1966, gedrucktes Weıheprogramm)
Oberndorf hei Donauwörth, Pfarrkirche, Max Offtner Augsburg 1966,

1966
Dillıngen, Priesterseminar Aula, (35 TT Dıisposıtion 1966
Thannhausen, Stadtpfarrkırche, (3 1964 miıt Umbauvorschlag,
ebr Sandtner Steinheim 1966, AN: 966 (Ulrichsblatt 1966,
Augsburger Allgemeıne 20 1966, gedrucktes Weıheprogramm)
Bıberach beı Weißenhorn, Pfarrkirche, ebr Sandtner Steinheim 1966,

1 966 (Ulrichsblatt 1T
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Pfronten-Berg, Pfarrkirche, (3a 15 1962 mıt Neubauvorschlag,
Altons Zeilhuber Altstädten 1966, 1966 (Füssener Blatt 1966,

1966, 1966, gedrucktes Weıheprogramm)
Prittriching, Pfarrkirche, Ga 1965 mıiıt Neubauvorschlag, Max Offt-
111 Augsburg, 1966, 1966 (Friedberger Allgemeıne 1966,
Ulrichsblatt
Herbertshofen, Pfarrkırche, 52 10 1964 mıiıt Rat ZUu Neubau Ners
wendung alter Teıle, Max Oftfner Augsburg 1966 (gedrucktes
Weıheprogramm, Wertinger Zeıtung
Neuburg, Pftarrkirche St Ulrıich, Dispositionsvorschlag VO 1966 b
Max Offner Augsburg
Ettenbeuren, Pfarrkırche, e-i Z 11 1963 mıiı1t Neubauvorschlag, Max
Oftner — Augsburg 19766, DB 1967
Drößling, Pfarrkırche, Ga 1967 mıt Umbauvorschlag
Scheffan, Pfarrkırche, (3a 78 1967 mı1t Neubauempftehlung
Oberwaldbach, Ptarrkırche, Ga 25 1965 mıt Neubauvorschlag, ebr
Sandtner Steinheim 1967/7, 196/ (Günzburger Zeıtung 1967,
Ulrichsblatt 28 1967. gedrucktes Weiheprogramm)
Kreuzthal, Pfarrkirche, ( 1963 mıt Neubauvorschlag (nach Brandscha-
den ın der Kırche), Hans arl Aıchstetten 1967, 1967 (Ulrıchs-
blatt 1967, Der Allgäuer 1967 un 11
Martıinszell, Pftarrkırche, Ga 18 1968 mıt Umbauemptehlung (Nb Gerhard
Schmid Kautbeuren
Eresing, Pfarrkırche, (3 1962 mıiıt Neubauvorschlag, Gerhard
Schmid Kautbeuren 1967 196/
Osterzell, Pftarrkırche, Gerhard Schmid Kautbeuren 196/7, 18
196/ (Ulrichsblatt 1967, Neue Kautbeurer Zeıtung
Fussen, Stadtkirche Selıgkeıten, Dispositionsvorschlag Z 196/ b
Altons Zeilhuber Altstädten
Hochwang hei Günzburg, Ptfarrkırche, (3a Z 117 963 mıt Neubauvorschlag,

Max Oftftner — Augsburg 196/, 196/
Steinerskırchen, Klosterkıirche, Max Offner Augsburg 1967,
196/
Donauworth, Parksiedlung, Dispositionsvorschlag 196/ un 1968
(Nb Wınfried Albijez Lindau
Westernach, Pfarrkırche, Ren Gerhard Schmid Kautbeuren 196/,
1967 (Ulrichsblatt 10
Steinbach, Pfarrkırche, Max Oftftner Augsburg 1962 196/
Gerlenhofen, Pfarrkırche, Albert Reıiser Bıberach 196/, 1967
(Neu-Ulmer Zeıtung 1967 Ulmer Zeıtung 10 1967 Ulrichsblatt

Neu-Ulm, Stadtpfarrkirche St Johann Baptıst, Ber 1965 ZUT Planung
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eıner Orgel, ebr Sandtner Steinheim 1967; 27 196/
(Neu-Ulmer Zeıtung 31 1967, Ulmer Zeitung 30. un 51
Bad Wörishofen, Gartensiedlung, Dispositionsentwurf 2 11 196/ (Nb Max
Oftfner Augsburg
Bıberbach, Pftarrkıirche, @* 11 196/ MmMiıt Neubauvorschlag, Rudolt
Kubak Augsburg 1971
Schrobenhausen, Frauenkırche, ebr Sandtner —Steinheim 196/7,

1967 (Schrobenhauser Zeıtung 1967 Ulrichsblatt AT
Probstried, Pfarrkirche, Max Offner Augsburg 1967, 27 196/
(Der Allgäuer 7 196/, Allgäuer Tagblatt 28
Augsburg, Mutterhaus der Barmherzigen Schwestern, Max Offner
Augsburg 19267 DA 1968
Kempbten, St Miıchael, Altons Zeilhuber Altstädten 1968, 1968
(Der Allgäuer BA 1968 un
Waltenhofen bei Fussen, Pfarrkırche, Gerhard Schmid Kautbeuren 1968,

1968
Kühbach, Pfarrkirche, Max Oftner — ugsburg 1968, 1968
Wıesenbach, Pfarrkırche, Max Offner Augsburg 1968, 78 1968
Osterberg, Pfarrkirche, Hans arl — Aıchstetten 1968, 1968
Oberdießen, Ptarrkırche, Max Oftftner Augsburg 1968, 12 1968
Neuburg/Donany, Hofkiırche, 3A 1964 ZUu Neubauangebot, Max
Ofttner Augsburg 1968, 11 968 (Neuburger Rundschau 31 1968,

11 1968, Augsburger Allgemeıne 11
Habach, Pfarrkırche, (3a A f 1969, Renoviıerungsempfehlung
Weiılheim, St Pölten Stadtpfarrkirche, Gu1do Nenninger München
1969, 969
Augsburg, Dom, Stellungnahme 1969 est Rudaolt Kubak Augsburg
Breitbrunn, Pfarrkıirche, Dispositionsentwurf 1969, Anton taller
Grafing 1971
Seifriedsberg, Pfarrkırche, Diıspositionsvorschlag 1969 (Nb Max Offner —
Augsburg
Peißenberg, Walltahrtskirche Marıa Aıch, Altons Zeilhuber Altstädten
1969, 23 1969
Kempbten, Bischöfl. Studienseminar St agnus, Diıspositionsvorschlag 196/,

Ludwig Eısenbarth — Passau 1969, 1969
Amberg beiı Buchloe, Pfarrkirche, (3a 1969 miıt drıngendem Rat Zr

Neubau, Altons Zeilhuber — Altstädten 1970
Heıimpersdorf, Fiılialkirche, G3 1969 mMiı1t Restaurierungsempfehlung
est Adaolft Sandtner Steinheim
Kaufbeuren, Cosmas und Damıan, M 1969 est und Erw Gerhard
chmidt Kautbeuren
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Pfaffenhofen/Ilm, Spitalkirche, Ga 4 1969 mıt Neubauempfehlung (Nb
Rudolf Kubak Augsburg
Stettenhofen, Pfarrkirche, Dıispositionsvorschlag 1969 (Nb Rudolft
Kubak
Göggingen beı Augsburg, Stadtpfarrkırche Zum heilıgsten Erlöser,
Hubert Sandtner — Dıllingen 1969, 1970
Purgen, Pfarrkırche, Ga 1970 mıt Umbauentwurf b Gerhard Schmid

Kautbeuren
Adelzhausen, Pfarrkirche, Ga 1970 miıt Neubauempfehlung (Nb
Rudolft Kubak Augsburg
Hohenried, Filialkirche, Max Oftftner Augsburg, 1970
Dürrlaningen, Nıkolausheim, Max Oftfner Augsburg 1970,
1970
Maurnanyu, Pfarrkıirche St Nıkolaus, Gu1ido Nenninger München 1970
Schr 1970 ohne Erkrankung
Buchloe, Krankenhaus St Joset, Gerhard Schmid Kautbeuren 19/0; Ber

1970 mMıt Hınweıs, da{fß dıe Orgel vorher schon für kırchenmusikalische
Kurse ın der Wıes ZUuUr Verfügung stand
Horgayu, Pfarrkırche, Max Oftner Augsburg 1970; 1970
I’utzıng, Pfarrkirche, Ga 18 970 miıt Neubauempfehlung (Nb Hubert
Sandtner Dıllıngen
Kaufbeuren, Klosterkirche St Franzıskus, Leopold Gnedel Kautbeuren,
Schr 174 1970 (Allgäuer Zeıtung 11
Oberbeuren, Pftarrkıirche, (a DE 1967 mıiıt Neubauempftehlung, (ser-
hard Schmid Kaufbeuren 1970, F1 970
Burlafingen, Pfarrkırche, Hubert Sandtner Dıllıngen AD ; M%
1970
Aıchen, Pfarrkırche, Ga 14 970 mıt Neubauempfehlung Adolt
Sandtner Steinheim 1973
Weılheim, Pfarrkirche Marıa Hımmaeltahrt, Max Offner Augsburg 1970,

1970 (Weilheimer Zeıtung
Legayu, Pfarrkirche, Ga 1/ 1964 MmMıt Neubauempfehlung, Nb Max Offner
— Augsburg 19/0, 1970
Günzburg, Schloßkirche, Ga DA 1971 mıiıt Neubauempfehlung
Kaısheim, Pfarrkırche, @71 1970 mıt Renovıerungsvorschlägen (Kest:
Steinmeyer Wettingen 198
Krugzell, Pfarrkirche, @71 18 1971 mıt Neubauemptehlung (Nb Max Oftt-
ner Augsburg
Königsbrunn, Ptarrkirche St Ulrıich, Dıispositionsvorschlag 1/ 1971 (Nb
Max Offtner Augsburg
Rettenbach Auerberg, Pfarrkırche, ( 1971 mıt Neubauempfehlung.
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eıtere Anfragen oder Stellungnahmen (alphabetisch)
undat. Dillishausen, Dispositionsvorschlag
1966 Eıichstätt, Dom (Nb Hubert Sandtner Dıllıngen
1969 Epfach
undat. Feldafing, Dispositionsvorschlag, Wılhelm töber] München

1971
971 Fischen (Nb Rudolt Kubak Augsburg
965 Friedberg, Herrgottsruh mıt Dispositionsvorschlag (Nb Max Offt-

PE Augsburg
1966 Fussen, Spitalkirche
undat. Gablıingen, Dispositionsvorschlag (Nb Max Offtner Augsburg
1969 Garmisch-Partenkirchen, St Anton (Nb Georg Jann Allkofen

1985 100)
1964 Görisried
196/ Günzburg, Stadtpfarrkırche St Martın, Rudolft Kubak Augs-

burg 1970
962 Hegge (Nb Altons Zeilhuber Altstädten
1966 Jettingen, Dispositionsvorschläge, Hubert Sandtner Dıllıngen

1971
1968 Ichenhofen, Vorschläge
1961 Kemmnat, Dispositionsentwurf
undat. Laub, Umbauvorschlag est Steinmeyer QOettingen
1966—/0 Mindelheim, Jesuitenkirche (Nb Rudolt Kubak Augsburg
1969 Möttingen, Dispositionsvorschlag
1964 Oderdıing
1964 Pfaffenhausen/ Mindel
undat. Schlingen, Dispositionsentwurf
1970 Schwifting (Nb Adolt Sandtner Steinheim
1968 Spatzenhausen
1969 Weiler
1966 Wılpoldried, Dispositionsvorschlag

Stilistisch stand Steichele un dem FEintflufß der fortgeschrıttenen Orgelbe-
WECSUNS, dıe Z W al eıne staärkere Rückbesinnung auf die klassısche Barockorgel
aufwies, aber ımmer noch gzewıssen Einheitsmodetrends anhıng. Der Ort-
schrıtt zeıgt sıch 1ın den klar durchdachten, ökonomischen Diısposıtionen, der
Verwendung der Schleitladen und Bevorzugung der mechanıschen TIraktur.
Die erreichte Klangqualıtät hat ın der lat neubarocke Höhepunkte. Was och
fehlt, 1St dıe Abkehr VO der Streicherscheu und dıe stärkere Anknüpfung
dıe landschaftliche Orgelbautradıtion. Idiesen drıtten Schritt des modernen
Orgelbaues hat Steichele nıcht mehr mıtmachen können.
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Dıie meısten der VO ıhm begutachteten un abgenommenen Orgeln
hat Steichele selbst dısponıert. Seıne Dıspositionsweıise wurde mehreren Zielen
gerecht: FEınerseıits strebte das Klangbild des alten klassıschen Orgelbaues
d} hne C imıtıeren, tühlte somıt neubarock: andererseits berücksichtigte

die suddeutsche Orgeltradıtion, die tarbıger W ar als die norddeutsche,
jedentfalls verstand INan das ın Verkennung des bereıts romantischen Cha-
rakters der suddeutschen Barockorgel. Drıittens beachtete „dıe vielfältigen
Aufgaben, die der Orgel als Kultinstrument beim katholischen Gottesdienst
gestellt siınd, w1e€ Begleitung un Führung des Gemeıindegesanges, Begleitung
des Kırchenchors bzw eıner Schola, lıturgische Vor-, Zwischen- und Nach-
spiele.“

Be1 größeren Raäumen wurde entsprechend der eıt mıt Registern nıcht
gespart un auch den konzertierenden Urganısten gedacht, dem alle Vor-
aussetzZUunNgeN gegeben wurden, „dıe geEsaAMTE klassısche Orgelliteratur 1ın
authentischer Weıse interpretieren“.

Steichele wufßte auch die richtige Rangfolge der Funktionen eıner
Dısposıtion be1 verschiedenen Raumgröfßen anzuwenden. Zuoberst stand die
Verwendbarkeit für dıe gottesdienstlıchen Belange, anıp die neubarocke
Klangvorstellung bewulftt süuddeutscher Pragung mıt scharter Ablehnung der
orgelromantıschen Vergangenheıit un schließlich och die Funktion als KOÖN-
zertorgel.

Wıe ın der Dispositionsweise hat auch das Außere der Orgeln seınes
Gebiets, 1n dem beratend tätıg WAal, Sanz wesentlıch mıtbestimmt. Der Hang
Z Moderne zeıgt sıch ımmer och iın den Freipfeitenprospekten, die langsam
ın Gehäuseprospekte übergehen. Dıie Prospekte wurden treilich VO den
Orgelbauern selbst oder VO Architekten entworten.

ıne Besonderheit Steicheles sınd die zahlreichen, VO ıhm ımmer wıeder
vorgeschlagenen und auch ann ausgeführten Brüstungswerke 1ın bewußter
Fortführung der Tradıtion A4US dem frühen Jahrhundert. Diese Anordnung
1St nıcht 1Ur raumsparend und technısch leicht beherrschen, sondern auch
sehr klanggünstig. Mıt der Weıterführung dieser alten Tradıtion, dıe bereıts
jahrzehntelang unterbrochen WAal, hat Steichele die staärksten Akzente seıner
Tätigkeıit ZESECTZL, die Durchsetzung der Schleiflade, der mechanıschen Spiel-
traktur tallen ebentalls iın seıne Zeıt, aber nıcht auft seın Gebiet
beschränkt, sondern lagen 1mM Zuge eıner iınternationalen Entwicklung, dıe
Steichele Ww1e€e alle Urganısten und Sachverständigen miıttrug, ohne darın
eıne führende Rolle spıielen.

Nıcht VErSCSSch 1St auch seıne restauratıve Fähigkeıt. BeIl weıtem nıcht
alles Vorhandene wurde dem Moloch Moderne oder Fortschritt geoptfert. In
vielen Fällen wurden alte Regıster übernommen der die alte Orgel komplett
und durch eın weıteres Manual erweıtert. Das gleiche 1e mıt den Wındla-
den vornehmen. Manche erhaltene alte Orgel verdankt ıhm ıhre Exıstenz, da
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sıch tür die Restaurierung aussprach und nıcht tür eınen Neubau. Am stärk-
sten wurde den pneumatischen Orgeln der eıt ach 900 aufgeräumt,
da{fß ıhre Bestände weıtgehend gelichtet siınd Ite Prospekte wurden möglıchst
beibehalten, der Kahlschlag bezog sıch praktisch 1Ur auf dıe „stillosen“
Gehäuse unseTCsS Jahrhunderts und die Schwellkasteninstrumente b7zw . DOR>
hallenorgeln“. Man annn Sagch, da{fß iın den 7wel Jahrzehnten seıner Wırksam-
eıt das Orgelwesen 1n der 10zese Augsburg bedeutend moderner geworden
IS6 da{fß vielerorts die zweıte oder dritte Orgelgeneratıon angeschafft wurde,
da{fß aber der beklagenswerte Verlust mancher historischer Orgel schon weıt
VOT seiıner eıt sıch abgespielt hat, da{fß Schwaben heute abgesehen VO den
Klosterorgeln keine Denkmalorgeln reiche Landschaft mehr 1St

Steichele hat 6S ın besonderem Mafie verstanden, die einheimiıschen Orgel-
autirmen A4US Schwaben der der unmıttelbaren Nachbarschaft tür seıne
künstlerischen Vorstellungen gewınnen und dıe schwäbische Orgelland-
schaftft entscheidend pragen

Der Häufigkeıit ach sınd dıe Werkstätten ın tolgender Reihenfolge 1n seınen
Gutachten vertreten

Offner, Augsburg 49
Sandtner, Steinheim/Dillingen 3()

18Schmid, Kautfbeuren
Zeılhuber, Altstädten 15
Hındelang, Ebenhoten 11
Kubak, Augsburg
Karl; Aıchstetten
Nenninger, München
Steinmeyer, Qettingen
Deininger Renner, Oettingen
Hırnschrodt, Regensburg
Walcker, Ludwigsburg
Rıeger, Schwarzach
töberl,; München VD AD ar € € e e
Albiez Lindau, Wastlhuber München, Kamp

Aachen, Gregorıius Werk,;, Schlicker Augs-
burg, Reıiser Bıberach, taller Grafing, Eı-
senbarth Passau un Gnedel Kautbeuren
sınd L1UTr Je eiınmal vertreten

Es 1st 1 einzelnen nıcht nachweısbar, ob Steichele selbst die Auftragsver-
zabe mafßgeblich beeinflußt hat Zuständig dafür sınd ın jedem Falle dıe Kır-
chengemeinden als Auftraggeber. In Finzeltällen wurde aufgefordert, eıne
estimmte Werkstätte begutachten, WenNnn die Auftraggeber ıhre Wahl durch
den Sachverständıigen bestätigt haben wollten. Es 1St aber eın Geheimnnis, dafß
die Werkstatt Offner ın der Ara Steichele Ww1e€ ersichtlich sehr haufıg Z
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Zuge kam, während die Werkstatt Kubak och relatıv selten veriretiten 1St
und erst iın den 700er Jahren stärker hervortritt. Hıer wırd zweıtellos erkennbar,
da{fß Rudolf Kubak miıt seiıner Vorliebe u Restaurıeren, mıt seıner Anknüp-
fung den hıstorıschen Orgelbau tortschrittlicher War und damıt ın eınen
gewıssen Gegensatz Steichele gerıet, der ZWar auch das Handwerkliche
hoch einschätzte, aber 1m Zeitalter des Wırtschaftswunders doch mehr dem
Hang AT Perfektion unterlag, die nıcht ımmer das hält, W as s1e verspricht. Aus
der Dıiıstanz der 8&0er Jahre wırd manche der ın der Ara Steichele gebauten
Orgeln nıcht mehr ungeteılten Beıtall finden, weıl sıch nıcht NUuUr der stilıistische
Geschmack geändert un weıterentwickelt hat, sondern weıl VOT allem das
Handwerkliche 1im Orgelbau wıeder eınen Sanz Stellenwert
hat Man beurteilt heute Orgeln ın erster Linıe nıcht mehr ach der Register-
zahl der den klangliıchen Möglıchkeiten, sondern inwıeweıt s1e VO eıner
and b7zw Werkstatt hergestellt sınd un klanglıche Individualität beanspru-
chen können.

Das steht keineswegs 1im Wıderspruch dem, W as WIr ın der Eınleitung
schon DESAQL haben Der Domorganıst ar] Kraft WTr der spätromantıischen
Orgel verpflichtet, der Domkapellmeister Paul Steichele dem neubarocken,

suddeutsch eingefärbten Orgelklang mehr zugetan. Beide Vertre-
ter VO verschiedenen Generatıonen, die Jeweıls anderen Idealen huldıgten, dıe
sıch auszuschließen schienen. Diese Generationskonflikte entschärten sıch VO  }

selbst, wenn Cun Standpunkte bezogen werden können, die Unversöhnliches
manchmal mühelos vereınen. SO 1sSt auch die Romantikteindlichkeit der 600er
Jahre heute eıner Romantiktreundlichkeit gewichen und das schlägt sıch auch
im Orgelbau der Gegenwart nıeder.

Paul Steichele würde sıch dieser Entwicklung nıcht verschlossen haben,
WeEeNnNn och Leben ware. Seıin Werden un Wachsen als interpretierender
Künstler zeıgt ganz deutlich, W1e€e sehr er sıch mıiıt den künstlerischen Stromun-
SCHh seıner eıt auseinandersetzte. Den Orgeln un der Orgelmusık 1ın der
10zese Augsburg hat durch se1ın Leben un Wıirken eiınen großen Dienst
erwıesen, sıch selbst dabe!1 orofße Verdienste erworben. In der schwäbischen
Orgelbaugeschichte hat Steichele als Repräsentant der Nachkriegszeıit eınen
würdıgen Platz


